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eilnge zu M 85 - er Kurlsruher Zeitung.
Freitag , 27 . März 1881 .

Rechtsprechung .
* Leipzig , 25 . März . ( Reichsgericht . ) Die Verjäh¬

rung einer intellektuellen Urkundenfälschung
(des vorsätzlichen Bewirkens einer falschen Beurkundung
in öffentlichen Urkunden , Büchern oder Registern , 8,271
Str . -G .-B .) beginnt , nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,
II . Strafsenats , nicht mit vem Tage , an welchem die An¬
gaben , welche die falsche Beurkundung bewirkt haben , ge¬
macht worden , sondern mit dem Tage der unrichtigen Be¬
urkundung , und wenn mehrere aufeinanderfolgende Be¬
urkundungen erfolgt sind, mit dem Tage der letzten Be¬
urkundung .

In Bezug aus Art . 350 des Handelsgesetzbuchs : „ Die
Bestimmungen der Art . 347 und 349 (über das Erfor¬
derniß der Mängelrüge und die Rügefrist ) können von
dem Verkäufer im Falle eines Betrugs nicht geltend
gemacht werden " — hat das Reichsgericht , III . Civil -
senat , ausgesprochen : Ein Betrug setzt ein auf Täuschung
berechnetes Verhalten des Verkäufers oder doch das Be¬
wußtsein desselben voraus , daß die Waare für den
Säufer wegen ihrer Mängel unannehmbar sei.

Veräußert der redliche Erwerber gestohlener Jn -
haberpapiere , welcher durch den Erwerb das Eigen¬
thum an den Papieren erlangt hat , dieselben weiter an
eine Person , welche bei ihrem Erwerb von dem Diebstahl
Kenntniß hat oder bei Anwendung pflichtgemäßer Sorg¬
falt Kenntniß haben mußte , so steht nach einem Urtheile
des Reichsgerichts , V . Civilsenats , dem Bestohlenen kein
Klagerecht zu aus Herausgabe seines ehemaligen Eigen¬
thums gegen den neuen unredlichen Erwerber .

^ Karlsruhe , 26 . März . (Oberlandesgericht .)
Der Bürge , der noch nicht Zahlung geleistet hat , kann
nach L.R .S . 2032 nur gegen den Hauptschuldner auf
Schadloshaltung klagen . Gegen den Rückbürgen aber
steht ihm , da L .R .S . 2032 eine Ausnahmebestimmung
von L .R .S . 2028 enthält und nicht ausdehnend ange -
wcndet werden darf , ein solches Recht nicht zu.

Die Bestimmung eines ZäpflervertragS , daß falls die
laufenden Preise sich ändern , dieselben sich auch für die
Vertragschließenden ändern , das Versprechen , den Zäpfler
als Meistbegünstigten zu behandeln , verpflichtet den Lie¬
feranten , im Falle der einem andern Kunden bewilligten
Preisermäßigung , entweder jenen davon zur künftigen
Nachachtung zu benachrichtigen , oder aber die zu dem
alten Preise erfolgenden Zahlungen entsprechend zu ver¬
rechnen und den UeLerschuß gutzuschreiben .

DaS Eigenthumsrecht enthält nach L . R .S . 544 aller¬
dings die Befugniß , über Bestand und Wesen einer
Sache , sowie über deren Genuß nach Belieben zu schalten
und zu walten ; allein bei Uebertragung des Eigenthums
können die Vertragschließenden jedwede Beschränkung aus¬
legen , sofern solche nicht gegen Gesetz und gute Sitte
verstößt .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , de» 26 . März .

* ( Laudwirthschaftliche Besprechungen und
Versammlungen .) Freiburg . Samstag , den 28 . d . M . ,
Nachm . 2 Uhr , iu der Jnsetbrauerei Feierting hier im 2 . Stock
Bezirksversammluug . Tagesordnung : a Neuwahl der Direktions -
und Gauausschußmitglieder und I>. Besprechung über verschie¬

dene Gegenstände . — Ländlicher Kreditverein Obergrom bach
e. G . mit unbeschränkter Haftpflicht . Dienstag , den 31 . d . M . ,
Abends 8 Uhr , im Raihbause dahier Generalversammlung .
Tagesordnung : Rechenschaftsbericht und sonstige Vereinsange¬
legenheiten . — Konsumverein Hügelheim e . G . mit unbe¬
schränkter Haftpflicht . Sonnthg , den 5 . April , Abends 8 Uhr ,
im Gasthaus zum „Deutschin Kaiser " Generalversammlung .
Tagesordnung : 1 . Erstattung des Rechenschaftsberichts ; 2 . Be¬
schlußfassung über Verwendung des Reingewinns ; 3 . Neuwahl
eines Rechners , sowie der statutengemäß austretenden Borstands¬
und Aufsichtsrathsmitglieder .

O Mannheim , 25. März . ( Der Verein Knabenhort )
kann , wie aus dem in der Generalversammlung erstatteten
Jahres - und Rechenschaftsbericht zu ersehen ist, mit Befriedigung
aus das abgelaufene Jahr zurückblicken. In dem Jahr erfolgte
die Gründung des dritten Knabenhortes , so daß nunmehr solche
im Schulhause der Neckarvorstadt , der Friedrichsschule in l) 2
und im D- Schulhause bestehen. Am Beginn des Jahres 1890
betrug der Kassenbestand des Vereins 3 512 M . 15 Pf . Im
Laufe des Berichtsjahres wurden vereinnahmt an Zinsen für
1889 und 1890 266 M . 30 Pf . , an Mitgliederbeiträgen 2 759 M .
60 Pf . und an Geschenken 1123 M . 32 Pf . Jnsgcsammt be¬
trugen die Einnahmen 7 661 M . 27 Pf . Verausgabt wurden
dagegen 3601 M . 82 Pf . , so daß der Kassenbestand am 31 . De¬
zember 1390 sich auf 4 059 M . 45 Pf . bezifferte . Derselbe bat
sich somit gegen das Vorjahr um 547 M . 30 Pf . vermehrt . Die
Zahl der Mitglieder beläuft sich gegenwärtig auf 726 , gegen 801
im Jahre 1889 und 799 im Jahre 1888 . Die Mitgliederzahl
hat somit eine Abnahme erfahren , während die Ausgaben von
2 569 M . im Jahre 1888 auf 3600 M . im Jahre 1890 gestiegen
sind . Auf Vorschlag des Vorstandes wurde beschlossen, eine Liste
zum Einzeichnen zirkuliren zu lassen , um eine Zunahme der
Mitgliederzahl zu bewirken . In dem Voranschläge für das Jahr
1890 wurden die Einnahmen inklusive des Kaffenbestandes aus
dem Jahre 1890 auf 7179 M . 45 Pf . , und die Ausgaben auf
3 900 M . festgesetzt . Einen wichtigen Punkt der Tagesordnung
betraf die Frage der Errichtung eines vierten Knabenhortes für
die Schwetzinger Vorstadt und den Lindenhof . Es wurde be¬
schlossen , die Einrichtung dieses vierten Knabenhortes energisch
zu verfolgen , sobald die Mittel für denselben auf die Dauer von
2 bis 3 Jahren garantirt sind . Zu diesem Bchufe sollen die
wohlhabenden Bewohner der Schwetzinger Vorstadt und deS
Lindenhofs ersucht werden , dem Vereine entsprechende Geld¬
mittel zur Verfügung zu stellen . Es wurde ein Spezialkomitö
ernannt , welches die für die Errichtung des vierten Knaben¬
hortes nöthigen Schritte veranlassen soll . Endlich soll noch
Herr Rektor Schick ersucht werden , die Lehrer der Volksschule
zu veranlassen , Beobachtungen anzustellen , welchen Einfluß die
Knabenhorte auf die dieselben besuchenden Schüler ausüben .

«> Offeuburg , 28 . März . (Höhere Mädchenschule . —
Bürgerausschußsitzung : 8ehrergehalte . ) Nach dem
16. Jahresbericht war die hiesige Höhere Mädchenschule in
dem eben zu Ende gehenden Schuljahre von 184 Schülerinnen in
7 Klaffen besucht. Im Laufe des Jahres traten 29 Mädchen aus ,
so daß noch 155 der Anstalt verblieben . Das Schuljahr verlief
ohne Aenderung im Lehrkörper und ohne merkliche Störungen im
Unterrichtsgang . An Stelle des am 31 . Mai v . I . verstorbenen
Bürgermeisters F . Volk, dem der Vorbericht einen ehrenden Nach¬
ruf widmet , übernahm zuerst Stadtrath Armbruster als Bürger¬
meisteramtsverweser und dann Fabrikant G . Schweiß als Bürger¬
meister seil dessen Amtsantritt am 2 . Januar d . I . den Vorsitz
im Aufsichtsrathe . Zu den bisherigen Mitgliedern dieser Behörde
wurde der Großh . Bezirksarzt vr . Rothmund neu hinzugewählt .
Am 14. Juni nahm Geh . Rath vr . Battlehner im Aufträge
Großh . Ministeriums eine Besichtigung aller Schulräume vor .
Am 2. Juli unterzog Direktor Maul sämmtliche Turnklassen
einer Prüfung . Im Aufträge Großh . Oberschulraths nahm Geh .
Hofrath Armbruster eine eingehende Prüfung der ganze »

55 . Irffarninr. 2° -»^ -,
Bon Helene v. Goetzendorff -Grabowski . (Fortsetzung .)

„Woran denkt meine Jeffamine ? " fragte in diesem Augenblick
Clariffa Wilmot , die Freundin sauft umschlingend . „ Wie , Deine
Augen stehen in Thränen ? Was ist Dir geschehen ? "

„Ich gedachte der Vergangenheit und — der Zukunft , Clarhl
Es erscheint mir immer anlockender , mein Leben der allgemeinen
Menschenliebe zu weihen ."

„Soll das heißen , daß Du im Ernst daran denkst, Diakonissin
zu werden , Jeffamine ? "

„ Gerade das ! Es ist ein schöner , gesegneter Beruf , der ein
Leben wohl auszufüllen vermag . Aber davon wollen wir jetzt
nicht sprechen , Liebchen; mich verlangt darnach , von Deinen
Lippen zu vernehmen , was die Augen bereits verriethen ! Hat
Robert Weston gesprochen ? "

„ Soeben habe ich ihm mein Jawort gegeben , Tbeuere, " flüsterte'die kleine Frau , ihr dunkles Köpfchen wir ein scheuer Vogel an
JeffamincnS Schulter drückend. „Lord und Lady Herfortb er-
theilten es ihm bereits , nun begehrt er nur noch das Deine .

"
„Das soll ihm sogleich werden, " antwortete Jeffamine , Clariffa

Wilmot umarmend . „ Ich komme mir in diesem Augenblick wie
Deine , Euere Pflegemutter vor und bin glücklich, zwei meiner
Küchlein geborgen zu wissen . Gedenkt Ihr bald zu heirathen ? "

„Sobald als möglich . Bob will nur noch einen kurzen Ab¬
stecher nach dem südlichen Frankreich machen , in erster Linie um
Rolands willen , der einer Kräftigung und Luftveränderung
dringend bedarf , aber noch nicht allein reisen soll , wie die Aerzte
meinen . Du allerdings kannst unserem lieben Kranken durch
Niemanden ersetzt werden , das sagt auch Bob , und ich wollte ,
aus purem Egoismus natürlich , Ihr wäret etwas vernünftiger !
Dann könnten wir als „Whistpartie " in der belle kranos rin -
zieben !"

Jefsamine »erschloß die Lippen der kleinen Plauderlukigen
durch einen Kuß . „Sei still ! Laß ' uns nun zu Robert gehen !"
sagte sie und zog Clariffa mit sich fort .

XVl .
Erlösung .

Am andern Tage langte Charlrh an und es war , al » ziehe
mit ihm ein neuer frischer Geist in dem alten Aramhall ein -

Selbst Jeffamine wurde durch sein heiteres Geplauder , durch den
Anblick seines schönen, sonnigen , jungen Gesichts unbewußt auf¬
gerichtet und vermochte es , zeitweise wie in früheren sorglosen
Tagen mit ihrem kleinen Verehrer zu scherzen. Die Affaire mit
dem an eine falsche Adresse gerathenen Sonett bereitete dem
jungen Poeten zuerst viel Schmerzen , sowohl um feinet - als der
unschuldigen Mrs . Emily Tucker willen . Endlich aber wurde
er Herr über sich und vermochte mit Jeffamine herzlich zu lachen ,
als ihm dieselbe den „ Krautkops " und noch einige weitere
Tucker 'sche Originalitäten zum Besten gab .

Diesen ersten Tag der Anwesenheit des kleinen Lichtbringers
verbrachten die Bewohner von Aramhall in fast ununterbrochenem
Beieinander , so daß Jeffamine erst gegen Abend hin eine Stunde
fand , wo sie sich zu isoliren und die stille Promenade » welche ihr
zum Bedürfniß geworden war , zu unternehmen vermochte . Der
Park war auch zu dieser Stunde ganz einsam , allein es wareine andere Einsamkeit als die morgendliche , durch welche Jeffa¬mine dahinschritt , den Blick gesenkt , unachtsam auf ihre Um¬
gebung .

„ Gestatten Sie einem Verbannten , Ihnen noch einmal , bevor
er der Heimath für immer den Rücken wendet , in 's Auge zu
schauen, Miß Aram !"

Diese Worte , von einer gedämpften , bebenden Stimme ge¬
sprochen , veranlaßten die Herrin von Aramhall , schnell aufzu -
blickcn und jäh zurückzuweichen. Ihre Augen schleuderten Blitzedes Zornes auf den Mann , welcher da mit entblößtem Hauptvor ihr stand und seine schwarzen Augen leidenschaftlich flehend
auf ihr vor Schrecken bleiches Gesicht gerichtet hatte .

Bevor Jeffamine im Stande war , ein Wort über ihre Lippen
zu bringen , trat der Eindringling noch weiter vor und fuhr fort :
„Bei dem Andenken an eine Vergangenheit , in welcher ich mich
Ihren Freund nennen durfte , beschwöre ich Sie , Miß Aram ,mir noch einmal Gehör zu schenken ! Darf doch sogar der zum
Tode verurtheilte Verbrecher dem Bedürfniß , sein Herz zu ent¬
lasten » Genüge thun , bevor das Urtheil an ihm vollzogen wird !
Was ich zu sagen habt , ist von anderer Art . Nicht , um ein
Schuldbekenntniß abzulegen und Ihre Verzeihung zu erflehen ,
sondern um mich in Ihren Augen zu rechtfertigen ; um an Ihren
Gerechtigkeitssinn zu avpellircn , bin ich hier !"

Er hatte das Alles so glatt und ohne Anstoß wie etwas aus¬
wendig Gelerntes , obschon nicht ohne Betonung und Pathos ,

Anstalt vor . Mit dem bereits in 's Werk gesetztenNeubau eines
Mädchenschulbauses steht für das nächst- Schuljahr eine theil -weise Erweiterung des Unterrichts in der Mädchenvolksschule zuerwarten . Um den Wünschen mehrerer Eltern , deren Töchter
jetzt aus der obersten Klaffe entlassen werden , zu entsprechen ,wrrd für das kommende Schuljahr ein Selektakurs eingerichtetwerden . Das neue Schuljahr beginnt Montag den 13. April . —
In der letzten Bürgerausschußsitzung wurde einstimmig beschlossendaß die Bezüge des Unterlehrers an der Bürgerschule von 1000 M
auf 1100 M -, diejenigen der Untcrlehrer und Unterlehrerinnen der
Volksschule , sofern dieselben noch nicht 5 Dienstjahre haben , von929 M . auf 1000 M . , und soweit sie mehr als 5 Dienstjahrehaben , von 929 M . auf 1030 M . vom 1. Januar d. I . an er¬höbt werden . Desgleichen wurde die Erhöhung deS Gehaltes fürden Hilfszeichenlehrer der Gewerbeschule mit Wirkung vom 1. Ok¬tober 1890 an genehmigt . Die Gewinnung eines weiteren Ge¬
werbelehrers wurde bereits früher in sichere Aussicht genommen .

O Schopfheim , 24 . März . (Handelskammer . ) Ausden Mittheilungen der hiesigen Handelskammer ist zu beachten :Der Voranschlag über Einnahmen und Ausgaben für das Jahr1891 hat die Genehmigung Großh . Ministeriums des Innernerhalten . Die hiernach zu erhebende Umlage beträgt für dieses
Jahr l ' /io Pfg . pro 100 M . , während im Vorjahre iVz Pfg .erhoben wurde . Die Rechnung pro 1890 ist geprüft worden undes soll darüber in nächster Versammlung Bericht erstattet wer¬den . Ueber die Thätigkeit der Handelskammer während des
letzten Jahres wird eine ausführliche Darlegung im nächsten
Jahresbericht erscheinen.

7 Konstanz , 24. März . ( Dem Jahresberichte der
hiesigen Realschule ) ist zu entnehmen , daß die Anstaltim letzten Jahre von 247 Schülern in 7 Klaffen besucht war .Im Laufe des Schuljahres traten 23 Schüler aus , so daß amEnde 224 anwesend sind , wovon 2 in Klaffe Ober I . Am
Schluffe des vorigen Schuljahres wurden sämmtliche (4) Schülerder Klaffe Ober I mit dem Zeugniß der Reife aus der Anstalt
entlassen , während 15 Schüler der Klaffe Unter I . an Ostern1890 und weitere 3 Schüler derselben Klaffe am Schluffe des
letzten Sommerscmesters das Zeugniß für den einjährig .freiwilligen
Heeresdienst erhalten haben .

Literatur.
Die Freunde werthvoller Werke in kostbarer Ausstattung , be¬

sonders aber die Besitzer der illustrirten Prachtausgaben von
Shakespeare , Schiller und Goethe , die von der Deutschen Vrr -
lagSanstalt in Stuttgart im Laufe der Jahre unter Herbei -
ziehung erster Künstler berausgegcben worden sind , werden es
freudig begrüßen , daß der genannte Verlag in einer gleich kost¬
baren und elegant ausgestatteten Ausgabe die Werke Wilhelm
Hauffs vorbereitet . Gerade Hauff ist durch die Anmuth und
daS fesselnde Interesse seiner Erzählungen ein Liebling aller
Kreise des deutschen Publikums , sein „Lichtenstein" , seine „ Phan¬
tasien im Bremer Rathskeller " , sein „Mann im Mond ", seine
Märchen und Novellen rc . wirken heute noch wie in der Zeitihres Erscheinens mit voller Frische und erhalten jetzt durch die
prächtig ausgefübrten Illustrationen hervorragender Künstler er¬
höhten Reiz . Der „ neue Hauff ", auch kunflkrilisch sorgfältig
behandelt und mit biographischen Erläuterungen rc. versehen ,wird in etwa 40 Lieferungen ä 50 Pf . erscheinen und ist berech¬
tigt , in jedem deutschen Hause Eingang zu beanspruchen .

Die von Richard Fleischer herausgegebene und im Verlag von
Eduard Trewendt in Breslau erscheinende „Deutsche Revue "
(„über das gesammte nationale Leb »n der Gegenwart ") bat im
Februarhefte die Mittheilungen „Aus dem Leben des Grafen
Albrecht von Roon ", sowie die Aufsätze : „Die französische Re¬
volution und ihre Bedeutung für den modernen Staat " und „Der
Kampf gegen die Feinde der Menschheit " fortgesetzt. Sulaiman -
Hamv - Beh trug zu dem Inhalt des Heftes eine Erzählung aus

hervorgesprudelt , daß eine Unterbrechung von ihrer Seite un¬
möglich war . Jetzt verhinderte sie ihn durch eine stolze, gebieterische
Handbewegung am Weiterreden .

„ Genug , Sir Warwickl Mehr als genug ! Ich glaubte ,Ihnen meine Gesinnung deutlich genug kundgethan zu haben , umeiner Begegnung dieser Art ein für allemal enthoben zu sein .Da Sie sich und wir auch das Letzte nicht ersparen wollen , sobin ich bereit . Ihnen noch einmal mit eigenem Mund zu wieder¬
holen , wie ich über Sie denkedarnach geben Sie mir wohl
meinen Weg für immer frei .

"

„Das fragt sich , theuere Miß Jeffamine, " erwiderte der
Baronet , indem er versuchte , eine Nuance fröhlicher Zuversichtin seine Stimme zu legen . „ Ein wahrhaft Liebender ist kühn !
Und wenn ich erst weiß, wessen Ihr Herz mich anklagt , so wird
es mir ein leichtes sein , jede Beschuldigung zu entkräften . "

Jeffaminens Entrüstung stieg von Minute zu Minute . „ Genug
des Komödienspiels , Sir Warwickl " sagte sie im Ton kalter
Verachtung . „An mir ist all ' Ihre Kunst verloren . Es gab
allerdings eine Zeit , wo ich in Ihnen eine» Edelmann im wahren
Sinn des Wortes , einen wahren , treuen Freund sah und nahe
daran war , die Sorge für mein Wohl ganz in Ihre Hände zu
legen . Ich liebte Sie niemals , allein meine Freundschaft und
Achtung gehörte Ihnen . und das Andenken daran ist es , was
mich veranlaßt . Ihnen noch einmal Rede zu stehen . Jene Ver¬
gangenheit liegt heute weit zurück , sammt ihren bedeutende » ,folgenschweren Jrrthümern , welche ich hart abgebüßt habe . Heute
weiß ich , daß Ihr Charakter , Ihre Geisteslichtung und Lebens -
Prinzipien andere waren , als ich in meiner Unerfahrcnheit an¬
nahm : daß Sie mir niemals um meiner selbst willen wohl¬
gewollt , niemals iu Wahrheit mein Freund waren , sondern mich ,da ick Ihren egoistischen Zwecken nicht so eilig zum Opfer fiel ,als Sic erwartet , ernstlich zu schädigen suchten , dabei auch
Andere nicht schonend ! Die Mittel , deren Sie sich zur Er¬
reichung Ihrer unlauteren Zwecke bedienten , Sir Warwick , sind
von einer Art , daß ihre Anwendung Sie eigentlich von der
Gemeinschaft mit rechtlichen Menschen ganz ausschlicßt ! Betrug
und Fälschung —"

„Miß Aram ! Nehmen Sie Ihre Worte zurück !" rief der
Baronet mit einer Stimme , welche der Zorn rauh und heiser
machte . „Von Ihnen vertrage ich zwar viel, aber Alles hat seine
Grenzen !" (Fortsetzung folgt .)



dem morgealändischen Alkerthum unter dem Titel : „Das ver¬
lorene Armband " bei. Robert Biewend beginnt biographische
Mittheilungen : „Ans der Familienchronik von Robert Koch" .
Karl BStticher berichtet über die „Verehrung heiliger Bäume
bei den Alten" , John Bigelow über den „ jüngsten politischen
Umschwung in Amerika"

. Ludwig Büchner veröffentlicht eine
„Antwort au Herrn M . Carriere "

, während in einem folgenden
Aufsatze die Erzählung des bekannten Schriftstellers Karl Emil
Franzos : „Judith Trachtcnberg" einer kritischen Erörterung
unterzogen wird . Die Besprechung des Franzos 'schen Werkes
leitet gewissermaßen zu den kürzeren „Literarischen Berichten"
über, die das Heft abschließen .

Handel und Verkehr .
^ (Preußische Hyftotheken -BerstchernngS - Aktieu -Gefell -

schaft.) In der Generalversammlung wurde die vorgclegte
Bilanz genehmigt und die Dividende dem Anträge der Ver¬

waltung entsprechend auf acht Prozent festgesetzt. Dieselbe soll
sofort zur Auszahlung gelangen. Die nach dem Turnus ous-
schridenden Mitglieder des Aufsichtsrathes wurden wiedergewäblt.

Schiffsbewegung der Post -Dampfschiffe der Hamburg -
Amerikanische « Packetfahrt -Akttengesellschaft . „Cassius" am
15 . März von Hamburg nach Baltimore abgegangeu. „Europa "
am 17 . März von New Kork nach Hamburg abgegangen. „Gellert "
von Hamburg nach New Aork am 18. März von Havre weiter-
gcgangen. „Rhaetia " von New- Aork am 18. März in Hamburg
angekommen . „Amalfi" am 18. März von Hamburg nach New-
Nork abgegangen. „Bohemia" von Ncw-Uork am 19 . März in
Hamburg angekommen . „Ruaia " am 19. März von NewHorknach Hamburg abgegangen. „Gothia " von Hamburg am IS. Märzin Baltimore angekommen . „Polynesia" von Baltimore am 19.
März in Hamburg angekommen . „Augusta Victoria " von dem
Orient am 20. März in Hamburg angckommen . „ Glanytswhth "
am 21 . März von Hamburg nach Philadelphia abgeg . Wieland "
von New- Aork nach Hamburg am 22. März Lizard passtrt.
„Suevia " von New Bork am 23 März in Hamburg angekommen .

Verantwortlicher Redakteur: Wilbelm Harder in KarlSrute .
( Modebcrlcht Frühjahr 18SL .) Das bekannte SeidenbausG . Hennederg in Zürich schreibt uns : Wenn wir in früherenSaisons „in Seide " keinen ausgesprochenen Artikel hatten , vondem man sagen konnte , . bevorzugt" , so haben wir endlich fürdiese Saison in Lsngslins ein Gewebe , das noch manches Jahrder Liebling der Frauenwelt bleiben wird. Mau fabrizirt Lsn

zslins in allen möglichen Genres , die in seidenen Rodcnstoffen
gemacht werden können ; kein Seidenstoff hat aber einen edleren
Faltenwurf als »snzslin «. Neben ösoMling sind viel bestelltworden : 8stw » vudiesss , 8stins nisrreilleiix , 6b ->ngssnt ( Schiller -
scide) , 8urabs , gestreift und karrirt , ^ riuare - Likscts , ixsills» unddas alte, viele Jahre vernachlässigteTaffetgewebe, das jetzt wieder
viel verwendet wird ; ferner unsere alten, ewig jungen Lieblinge:die bedruckten indischen Foulards in ungezählten Farben undDessins.

Nest« r Thlr. — » Rmk., 7 Gulden sildd. und hollSnd.^ 1» Rmk.. r Guide« kW . -- « Rmk., » Fr-uc -- « , Pfg .
StaatSpapiere .

Baden 4 Obligat . ff. 101.80
. 4 . M . 104 .-
„ 4 Obl . v. 1886 M . 105 50

Bayern 4 Obligat . M . 105 89
Deutsch !. 4Reichsanl . M . 10610

. 3' /, „ M . 99 . -
„ 3 . M . 86 .40 !

Preuße» 4 Tousols M . 105 70

Wtkg . 4>/kObl .
'
v . 187SMj 10l

'
30

„ 4 Obl . V. 75/80 M . 10340
Österreich 4 Goldrente fl. 97.70

. 4 -/, Silberr . ff . 81 .60
, 4 ' /, Papierr . st . —
, 5 Papierr . v. 1881 9010

Ungarn 4 Goldrente ff. 9310
Italien b Rente Fr . 94 40
Rumänien 5 Am .-R . Fr . 99.90
dto. 4 Aeuß. Anl . v. 1889 — —
Rußland 6 Goldanl . R . —

„ 5ll Orientaul .
. 5U1 .

Port - 4t/gAnl . p. 1888 M . 84 .90
, 3 Ausländ . Lstr . 57 30

Frankfurter Kurse vom 25 . März 1891.

Serbien 5 Goldrente Lstr.
Schweden 4 Oblig M .
Span . 4 Ausländ . P .
Berner 3'/? Obligat . Fr .
Egypten 4 Unif. Ob >. Lstr .
^ „ 3»/, Privil . Lstr.
Argent . 5Jnn . Goldanl . P . 64 20

Bank -Aktien .
4 ' /z Deutsche R .-Bank M . 142 594 Badische Bank Thlr . 113505 Basler Bankverein Fr . 160 —

15550

92.10
102 70
77 —
W90
98 40
94.30

Gtsenbahn -Aktie«
! Hess. Ludwigs-Bahn Thlr . 113 40
! 4' /, Pfälz .Mar -Bahn fl. 147.40
4 Mälz . Nordbahn

i 4 Gottbardbahn
5 Böhm . Westbahn

j b Gal . Karl -Ludw .-
LOest -Ung. St .»B

4 Gotthard IV S .
4 Schweizer Central
4 dto. Nordost 85-87

fl . 116.40 !5 Südbahn steuerfrei
Fr . 158.70 4 dto.

rubel — » Rmk. A> Pf»., r Mark Biwko — r Rmk. SS Pfz.
Sildrr -

i. fl.
Fr .

! 5 Oest. Südbahn (Lmb . ) fl-
! 5 Oest . Nordwest fl.

187 /̂, ^ Oek .-U-St .-B . 73-74 fl. 107.!
217 '/i !3 dto. I .-V1II. Em . Fr . 84
103' /, V8ivorn . 6 . 0 . u. 0/2
18N « !5Tosca ». Tenttal

4 Darmstädter Bank ff.4 Deutsche Bank M . 162 —
4 Deutsche VereinSb. M . 112 .80
4 Deutsche Unionbank M . 79 -
4 Disk .-Komm. -A. Thlr . 20? 60
5 Oest. Kredit ö . fl. L74*/,

, 4 Rhein. Kreditbank Thlr . 12180
76 40 >4 D . Effektenb . 52 °/„ Thlr . 122 -

M . - - j4D . HyP.-Bk. Tülr . 5l? „ 103 20

b „ „ llr . S . fl. 201 ' /, 5Westsic.E .-B . 80stfr.
Eisenbahn -Prioritäten . j6 South . Pacif . Cal . l -4 Elisabeth steuerfrei M . 100.90 ! Pfandbriefe .5 Mähr . Grenzbahn fl . 80 40 4Pr .B . -K .-A - VIl -IXTHlr. 100' — - 4 Preuß - Centr -Bod .-Kred.»94 80 ! G . 85 ä 100 Thlr . 101

93 20 4 Rh . Hyp. S . 43 -46 M . 100.

5 Oest . Nordwest v . 74 M .
, 5 „ „ l-id. L . fl.
! 5 „ „ I-it. 8 . fl.
! 3 Raab -Oed.-Ebenf - M -
! 4 Rudolf fl-
! 4 „ Salzkgut . stfr . M .
4 Vorarlberger fl.

, 3Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .
! 5 Gotthard IV. S . Fr .

71 50 3 '/, dtö. M . 93
84 20 Verzinsliche Loose
— — 3 '/z Preuß . Präm . Thlr 172
86 — !4 Badische Präm . Thlr . 140
57 60 4 Bayrische Präm . Thlr .

102 52 4 Mein . Pr .-Psb . Thlr . 129.

Fr . 102.20 3 Oldenburger
Fr . 102. - 4 Oesterr. v . 1854
Fr . 102 .704 „ v . 1860

fl . 105 .204 Stuhlw .Raab -Gr -Thlr . 104 90
M . 9910 Unverzinsliche Loose
Fr . 6780 per Stück in M .

Allsbach - Gnnzenh. fl- 38 70
Augsburger fl. 29 —
Brannschweiger Thlr . 104 .80
Freiburger Fr . —.
kurhesstsche Thlr . 327 .

Mailänder Fr - 10 20.
Meininger
Oesterreicher v . 1864 ,
dto . Kredit v. 1858 fl . 335
Schwedische Thlr . 84.-
Ungar . Staats fl. 259 504

Thlr . 128 8020 Franken-Stück
fl. 120 .50 " —
fl. 126 10

r . 101

fl. 27 80
fl. 325 -

- _ 1615
Engl - Sovereigns 20-29
Obligationen und Industrie

Aktie ».3' /, Freiburg v - 1888 Ä? . —
3 Karlsruhe v . 1886 L . 87 60
Ettlinger Spinnerei IS2-
Karlsruh . Maschinenf-M — —
Bad . Zuckers- Wagh. fl . 83 90
3 Deutsch Phönix 2V" E - 213 -
4 Rheinische Hy lochokeu -

Bank UO"/o Dlr - 126 80
5 Westeregeln-Alkali-W - 150 205 Dortmund . Union M - 112-

.5 Alpine Montan abgest . —.—dto- M . 99.40
!om i- G - S . l Lire —

Wechsel und Sorte «. !4 dto. Ser . 11-VI Lire 83.5lAmsterdam fl. 100 168.75 ! Standes zerrt . Anlehen .London Lstr 1 20 .354 Asenb -Büdingen fl 192 -
Paris Fr . 100 80.80 3' /r Asenb -Birsteiu 87 M - 91 -
Wien fl. IM 178 50 Reichsbank-Discout 3 -7»Dollars in Gold 4 . IlFran ?furt - c Bank-Disci ui 3 " ,

Bürgerliche Rechtspflege ,
veffeutliche Zustellung.

K .920 .1 . Nr . 3349 . Frei bürg Die
Ehefrau des Bäckers Christian Käs¬
singer » Emma » geb . Kunz zu Hat¬
tingen , vertreten durch die Rechtsan¬
wälte Nr. Dan . Mayer u . M . Sinauer ,
klagt gegen ihren Ehemann Christian
Äässingrr von Broggingen . zur Zeit
unbekannten Aufenthalts , wegen grober
Berunglimpfung , harter Mißhandlung
und böslichen Verlaffens , mit dem An¬
träge auf gerichtliche Scheidung der am
27. März 1884 zu Hottingen - Zürich
abgeschlossenen Ehe, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreit- vor die III - Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Frei-
bura auf

Freitag den 26 . Juni 1891 ,
Vormittags 8 /r Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffene » Anwalt
zu bestellen.

Znm Zweck der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freidurg , den 20 . März 1891 .
vr . Harden .

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Aufgebote.

K .9331 . Nr . 2714 - Durlach . Die
Gemeinde Wilferdingen besitzt auf
dortiger Gemarkung nackverzerchnete
Liegenschaften ohne Erwerbsurkunde :

1. Lagerbuch Nr . 64 Plan 1 :
3 s 0,1 w Hofraithe . Hierauf steht

ein iftöckig . Kettcrgebände mit Spritzen¬
haus » neben Ortsweg und Johann Fried.
Krauß .

2. Lagerbuch Nr . 376 Plan 2 : 57 m
Hausgarten im Ortsetter , neben Wil¬
helm Schäfer , Landwirth , und Land¬
straße.

3. Lagerbuch Nr . 418 » Plan 2 : 5 »
24 m alter Turnplatz , neben Vicinal -
straße und Christian Gottfried Äätzner.4. Lagerbuch Nr . 420 Plan 2 : 4 a
92 m Hofraithe . Hierauf steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus (Rathhaus ) mit ge¬wölbtem Keller und Abtrittanbau . im
Ortsetter » neben Vicinalftraße und Orts¬
weg .

5 . Lagerbuch Nr . 781 Plan 4 : 35 »51 n> Acker und Oedung in den Nie¬
mandsäckern, »eben Johann Leonhardts
Ehefrau und Philipp Armbruster, Auf¬
stößer und Gemarkung Darmsbach .6 . Lagerbuch Nr . 807 Plan 4 : 3 da
28 » 47 w Wiesen in den Niemands¬
wiesen , neben Aufstößer und Vicinal -
straße.

7. Lagerbuch Nr . 847 Plan 5 : 7 a
30 m Wiese in den Stockwiesen, neben
Philipp Wilhelm Armbruster und Wil¬
helm Kröner .

8. Lagerbuch Nr . 1l7t Plan 5 : 34 s5 w Grasland und Quellen in den
obere» Wiesen , neben Gemeindeödungund Aufstößcr.9. Lagerbuch Nr . 1335 Plan 6 : 2 ü»
76 s 63 w Ackerland »— v und Oedungin der Brunnhalden , neben Gemeinde-
Wald, Distrikt Frauenwald , undÄndern

10. Lagerbuch Nr . 1482 Plan 6 : 45s53 w Acker im Lampenloch , neben Ge-
meindewald, Distr . Frauenwald , Grund - istück Nr . 5085 , anders. Grundstück Nr .1483 bis 1489 .

11. Lagerbuch Nr . 1593 Plan 7 : 22 s !
68 m Friedhof in der Steiugrube , neb .Pfarrei , Johann Adam Zachmann und
Wilhelm Krauß . !

12. Lagerbuch Nr . 1600 Plan 7: 4 s !
18 w Oedung in der Steiugrube , neb .
Landstraße , Georg Adam Zachmann, !
Sieglers Kindern » und Jakob Wilhelm i'odemer . !

13. Lagerbuch Nr . 1737 Plan 7 : 55 w

Ackerland in den Wolfsäckcr» , neben !
Landstraße und Jakob Zachmann. ^

14 . Lagerbuch Nr . 4027 Plan 15 :
38 s 75 m Grasrain im Haag , neben
Aufstößer und Vicinalftraße.

15. Lagerbuch Nr . 4938 Plan 18 :
23 s 82 m Acker in den Roßwiesen,neben Grundstück 4933 bis 4937 , ands.
Landstraße.

16. Lagerbuch Nr . 4944 Plan IS : 5 s
49 m Wiese im Bruch , neben Wilbelm
Kröner Joh Ad . Sohn beiderseits.

17 . Lagerbuch Nr . 5 >58 Plan 18 :
33 s 23 w Wiese im Bad , neben Pfinz-
fluß und Grundstück Nr . 5066 bis 5069 .18. Lagerbuch Nr . 5082 Plan 18 :

Grasrain » . 2 s 90 m
„ d . 6 » 65 w

Wassergraben 2 » 13 m
Zus . 11 » 68 m

im Bad » geht von der LandstraßeGrund¬
stück 28 bis Pfinz Grundstück Nr . 499 .19 . Lagerbuch Nr . 5085 Plan 19 :91 Vs 90 s 44 w Wald , Distr . Frauen¬wald , einerseits Gemarkung und Ge¬
meindewald Nöttingen » anderseits Ge¬
meindegut und Grundstück Nr . 1335und Privatäcker.

20. Lagerbuch Nr . 5086 Plan 19 :
123 ds 77 s 52 w Wald im Distrikt
Bärcngrund , einerseits Gemarkung und
Gemeindewald Nöttingen , anderseits
Privatäcker und Gemarkung Ersingen.21 . Lagerbuch Nr . 5087 Plan 19 :
15 da 36 » 57 m Wald , Distrikt Ständig ,einerseits Privaläcker, anderseitsGrund¬
stück Nr . 3623 , 3626 und 3629 und
Gemeindewald von Königsbach.

Auf Antrag des Gcmeinderaths Wil¬
ferdingen werden nun alle Diejenigen,welche an den beschriebenen Liegen¬
schaften nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auseinem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben , aufgefordert , solche
spätestens in dem auf

Freitag den 8 . Mai 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin geltend zu
machen , widrigenfalls solche der Ge¬
meinde Wilferdingen gegenüber für er¬
loschen erklärt würden.

Durlach, den 21 . März 1891 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Diez .
DieS veröffentlicht :

Der Gerlchtsschreiber
Frank .

K .876 . 1. Nr . 3028 . EPP in gen .
Großh . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen folgendes

Aufgebot
erlaffen:

In Sachen der Abraham Rosen -
frld Witwe von Ludwigsburg als
Rechtsfolgerin ihres s Ehemannes
und bczw. der f Mutter desselben,Maier Rosenfeld Witwe von Ludwigs»
bürg , gegen Unbekannte , werden bezüg¬
lich der auf Gemarkung Schlüchtern
gelegenen Grundstücke :

1 . Lagerbuch Nr . 1485 — 5 s go gm
Äcker im Rohrberg , neben Hein¬
rich Boger und Wilhelm Bickel,2. Lagerbuch Nr . 1486 1 » 5 gm
Acker allda , neben Gemarkung
Maffcnbach und Wilbelm Bickel,Diejenigen, denen an den Grundstücken

in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene, und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche , oder auf einem Slamm -
guts - oder Familiengutsverband beru¬
hende Rechte zustehcn , aufgefordert,solche in dem auf

Montag den 25 . Mai 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordneten Termin anzumeiden; als
Rechtsnachtheilwird angcoroht, daß die

nicht angemeldeten Ansprüche für erlo- !
schen erklärt werden würden.

Eppingen , de» 18. März 1891 . !
Der GcrichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

Schütz . !
K 88S . 1 . Nr . 5162 - Offenburg . :
Es besitzen auf Gemarkung Orten - :

berg folgende Personen nachbezeicknete
Liegenschaften ohne Grundbuchseintrag ,
nämlich : I . Simon Grünbergcr . Land-
wirtb in Ortenbcrg : 1 - Lgb - Nr - 315
Plan Nr - 6. 1s 56m Reben im Lächle,
neben dem Weg und Viktoria Bürkle ;
2. Lgb . Nr . 370 Pt . Nr . 6, 31 m Reben
und 25 in Wiese allda » neben Bartho -

, lomä Harter und Adolf Stigler ; 3- Lgb -
! Nr . 806 Pl . Nr 10 , 2 » 61 m Reben
! im Rnbberg , neben Georg Lieferte und
! Viktoria Bürkle ; 4 - Lgb - Nr . 1192 Pl
! Nr . 14, 2s 62 w Wiese auf den unteren
Dorfmatten , neben Isidor Kieler Wwe

! und Karl Joggerst ; 5 . Lgb . Nr - 1878
Pl - Nr . 17 , 1 s 76 m Reben in der

! hintern Rütti . neben Karl Riehle und
! Fridolin Bollmer ; 6 Lgb . Nr . 3041
Pl - Nr - 23, 2 s 63 m Reben am Brun -

! nenrain , neben Josef Kiefer Kinder und
! Valentin Jsenecker ; 7- Lgb - Nr - 3215
! Pl . Nr - 23, 2 s 73 m Reben im Neucn-
! bann , Sommerscite , neben Gregor
Schäfer und Johann Herp Wwe. ; 8. Lgb .
Nr . 3532 Pl - Nr . 24, 1 » 39 m Reben
im Griesacker, neben Valentin Oesterle
und Karl Jsenecker ; 9- Lgb - Nr . 4109
Pl - Nr - 26, 7 » 12 m Wiese im Elch¬
bach , neben der Landstraße und An¬
stößer ; 10 . Lgb . Nr . 4461 Pl . Nr . 27 ,
1 » 17 m Reben und 1 » 47 m Acker
im Pfiffer . neben Anton Herp und

elene Harter ; 11 - Lgb - Nr - 4587 Pl .
2r - 28 , 2 s 45 w Reben in der Duld ,

neben Jos Herp und Wilhelm Herp ;
12 . Lgb . Nr . 6200 Pl . Nr . 44 , 10 s
89 m Acker hinterm Berg , neben Gustav
Vollmer und Felix Buchert ; 13 . Lgb !
Nr . 6463 Pl . Nr - 46 , 3 s 83 m Wiese !
hinterm Berg , neben beiderseits Georg !
Münchenbach; 14 - Lgb- Nr . 6605 Pl -

'
Nr 48, 7 s 11 m Wald und 1 s 2 m !
Wiese auf dem Fichtenbnckel , neben selbst

! und Friedrich Harter ; 15. Lgb . Nr . 6610
>Pl - Nr - 48, 4 s 14 m Wald und 1 s
4 m Wirse allda , neben Tbeodor Bürkle
und Landolin Zehnte ; 16 . Lgb Nr . 6734
Pl Nr . 49 , 2 s 16 m Reben in der
Gluckbenn . neben Nikolaus Vollmer

! und St . Andreas Hospitalfond Offen-
bnrg -, 17 . Lgb - Nr - 6737 Pl - Nr - 49 ,

! 2 » 88 m Reben allda , neben beider -
!seits St Andreas Hospitalfond ; 18- Lgb .
! Nr . 786 Pl Nr . 10. 2 s 1 ? w Reben '
?im Ruhberg . neben Wilhelm Herp und !
Isidor Kiefer Wwe. 11. Wilhelm !

! Mayer , Landwirth von Ortcnberg :
Lgb - Nr 1401 Pl . Nr - 15 , I s 8 m !
Reben in der Rütti , neben Josef Kiefer !
Wwe. und Heinrich Seckinger ; Lgb !

! Nr . 1402 Pl Nr - 15 , 1 s 92 m Reben !
! allda , neben Ludwig Bahr und Josef !
Herp ; Lgb . Nr - 3016 Pl . Nr . 23 , 2 s !

! 57 m Reben am Brunnenrain , neben
Ludwig Lehmann und Aufstößer. !
III . Mathias Frey , Landwirth von !
Ortenberg : Lgb . Nr . 2476 Pl - Nr . 20 ,
60 m Reben im Hafner , «eben Johann
Hugle und Anstößer: Lgb . Nr 2869 >
Pl Nr 22, 1 s 86 m Reben im Messer¬
schmidt , neben Taver Sieferle und
Benedikt Kiefer ; Lgb - Nr - 3195 Pl . >
Nr . 23 , 2 s 79 rn Reben im Neuen- "
bann, Sommerscite , neben Felix Herp
und Friedrich Jsenecker ; Lgb - Nr . 4051
Pl - Nr - 25, 2 s 82 m Reben im GricS- !
acker, neben Anton Hug und Kart Frey ;
Lgb - Nr . 5322 Pl . Nr - 30. 9 s 64 w Acker i
im Waizenseld, neben Barth Kern und !
Franz Bürkle ; Lgb Nr 2352 Pl . Nr - 20,
1 » 59 m Reben und 72 m Wiese im
Bergle, neben Valentin Herp und Josef

Leitermann : Lab 5938b . Pl . Nr . 37 ,9 a 40 m Wiese auf den Neumatten ,»eben Heinrich Braun und Gemeinde
Orlenberg . IV . Heinrich Braun , Land¬
wirth von Ortenberg : Lgb - Nr . 2404
Pl - Nr - 20 , 2 s 88 m Reben und 1 s
14 m Wiese im Kostnitz , neben Xaver
Stigler Witwe und Kar ! Joggerst ;
Lgb . Nr . 4121 Pl - Nr - 26 , 2 s 93 m
Äcker im Eschbach , neben Franziska
Seckinger und Friedrich und Maria
Anna Herp ; Lgb - Nr - 6239 Pl Nr - 45,
11 s 14 m Acker hinterm Berg , neben
Marzell Müller und Karolina München¬
bach. V. Karl Münchenbach, Lorrnz-
sobn , Landwirth von Ortenberg : Lgb .Nr - 3024 Pl Nr - 23 , 2 » 64 w Reben
im Brunnenrain » neben Friedrich und
Valentin Herp ; Lgb - Nr 3503 , Pl .
Nr - 32, 10 s 89 w Acker im Waizcn-
seld, neben Rosine Herp und Anstößer:
Lgb Nr . 3582 Pl - Nr - 21 . 1 s 10 m
Reben im Riemen» neben Xaver Sieferle
und Karl Herp . VI . Franz Bürkle,Landwirth von Ortenberg : Lgb - Nr - 3227
Pl - Nr 23. 2 » 85m Reben im Neuen¬
bronn , Sommerfeite , neben Michael
Humpert und Karl Steiner ; Lagerb.
Nr 4565 Pl - Nr . 28 , 2 s 35 m Reben
in der Duld , neben Fried - Mückle und
Anstößer ; Lgb - Nr . 5058 Pl - Nr 29,2 s io m Reben im Sommerhäldcle ,neben Gg Bahr und Ferd Äieser ;
Lgb . Nr - 5845 Pl Nr 36 , 7 s 7l m
Äcker im oberen Stcinefeld , neben Tbeod.
Bürkle und Karl Frank . VIk. Wilbelm
Bollmer , Landw- von Ortenberg : Lgb -
Nr . 4514 Pl - Nr - 27 . 2 s 73 --- Acker
und 54 w Wiese im Pfiffer, neben Hch
Braun und Karl Maier ; Lab - Nr . 6804
Pl . Nr - 49, 9 s 14 w Wiese im Bach¬
graben » neben Wilh - Litterst und Ge¬
meindewald . VIII . Karl Kiefer I . in
Ortenberg : Lgb . Nr 622 Pl - Nr . 9,
1 s 63 m Reben im rotben Grund ,
neben beiderseitsAnstößer ; Lgb Nr . 6215
Pl - Nr . 45 , 7 s 65 m Acker hinterm
Berg , neben Baron v - Hrrsch und Josef
Schillinge,: ig - IX . Ludwig Schell von
Ortenberg : Lgb Nr . 2020 Pl . Nr 19,
1 s 76 m Neben im Wetzte , neben
Norbert Litterst und Jos . Riehle ; Lab
Nr - 6110 Pl Nr . 41 , 9 s 36 in Acker
im oberen Sleimfcld , neben Ludwig
Bürkle und dem Weg. X . Wilh . Basler
ledig von Fessenbach für sich und als
Bevollmächtigter der Simon Basler
P -S . Erben in Fessenbach : Lgb -Nr . 3864
Pl - Nr - 25, 2s 16 m Reben im äußeren
Griesacker, neben Franz Litterst und
Franz Basler ; Lgb Nr - 4W6 Pl - Nr . 27 ,3 s 92 m Acker auf dem Hund , neben
Math . Frey und dem Weg ; Lgb Nr -5941
Pl . Nr - 37 , 11 » 34 m Wiele , neben
Fried . Herp und Karl Hug Es werden
Alle , welche dingliche oder auf einem
Stamm - oder Familiengutsverband be¬
ruhendeRechte an die bezeichnetenLieaen -
schakten geltend machen wollen , aufge-
fordert, dieselben bis zum
Freitag , dem 15- M ai l. I .

Vormittags 9 Uhr ,
anzumrlden, ansonst dieselben für er¬
loschen er 'rlärt werden -

Offenburg , den 14. März 1891 .
Großh Bad . Amtsgericht

Dies veröffentlicht
der Gerichtsschrciber

C - Beller -
Strafrechtspflege.

Ladnugen .
K 8S6. 1 . Fr ei bürg

1 . Ernst Frick , geb am 11 . August
1866 in Grenzach » zuletzt in
Wvblen,

2 . Josef Ehret » geb. am 29 - Januar
1868 in Haagen , zuletzt in Frci -
burg,

3. August Hofmaun , geb- am
24 . April 1868 in Steinen , zu¬
letzt in Haagen,

4 Johann Friedrich Bräunt in ,geb . am 1 . Mai 1868 in Hat¬tingen, zuletzt daselbst,5 Ludwig Uiker . geb . am 29 . Fe¬bruar 1868 in Huttingen , zuletztin Jstein ,
6 . Gustav Dippert , geb. am

24 Mai 1868 in Lörrach, zuletzt
daselbst ,

7 . Adolf Müller , geb- amS5 . Juni
1868 in Steinen » zuletzt daselbst ,8. Fridolin Hank » geb . am 29. Fe¬bruar 1863 in Stetten , zuletzt in
Lörrach ,

9 . Johann Ru pp » aeb - am 29. Ja¬nuar 1868 in Stetten , zuletzt
daselbst ,

10 . Johann Ernst Arbert . geb.
am 5 Februar 1868 in Tüllingen ,
zuletzt daselbst ,

11 . August Augenstein , geb. am
16 . Februar 1368 in Weil, zuletzt
daselbst »

12 . Karl Theophil Hang , geb. am
6. Dezember 1868 in Weil , zu¬
letzt in Lörrach ,13 Emil Geiser , geb. am 25- Sep¬tember 1867 in Haagen , zuletzl
daselbst ,

14 Johann Konrad Arnold , geb .
am 23. März 1866 in Bern ,heimatbsberechtiat in Märkt ,15 - Wilhelm Friedrich Blum , geb-
am 9 . September 1865 in Steinen ,
zuletzt daselbst ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein der Absicht , sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnißdas Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs. 1 Nr 1
Str -GB

Dieselben werden auf
Montag , den 11 . Mai 1891 .

Vormittags 8'/, Uhr.
vor die Strafkammer des Großh Land¬
gerichts in Freiburg zur Hauptverhand-
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr -
Bezirksamt zu Lörrach über die der
Anklage zu Grunde liegenden Thal -
fachen ausgestellten Erklärungen ver-
urtheilt werden .

Freiburg , den 17. März 1891
Großh . Staatsanwaltschaft '

( gez ) Geiler -
Zur Beglaubigung .

Der Erste Kanzlcibeamte:
RamSperger .

K .882. 1 . Nr . 1895 . Gengenbach .
Der am 15. Avril 1863 zu Straßburg
geborene Max Josef Gro mer,genannt
Gutmann , zuletzt wohnhaft in Zell a.
H . , wird beschuldigt , als Ersatzreservist
ohne Erlaubniß ausgewandcrt zu sein ,

Uebertretung' - egen § 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 11. Mai 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . SchöffengerichtGengen¬
bach zur Hanptverbandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Kgl . Be¬
zirkskommando zu Stockach ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden.

Gengenbach» den 20. März 1891 .
Stall ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Druck und Berlag der G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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